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Medienangebote wie Radio, Fernsehen, Internet, Smartphone und Computerspiele begleiten uns in unserem Alltag und prägen 

zunehmend unser Weltbild. Medienkompetenz als vierte Kulturtechnik im Sinne eines kritischen Umgangs mit medialen Eindrücken, 

stellt daher eine grundlegende Fähigkeit bei der Bewältigung persönlicher, beruflicher und gesellschaftlicher Anforderungen dar. 

Medienkompetenz sichert Bildungs-, Berufs- und Lebenschancen für alle und verringert bestehende Benachteiligungen. Die 

Medienkompetenzförderung aller Saarländerinnen und Saarländer ist einer der Kernarbeitsbereiche der LMS und als gesetzlicher Auftrag 

im Saarländischen Mediengesetz verankert. Der ebenfalls im Gesetz festgelegte Beitrag zur Medienerziehung und Medienpädagogik 

betrifft auch Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte. 

Gemeinsam mit dem Bildungsministerium, bei dem ich mich herzlich für die gute Kooperation während der letzten fünf Jahre bedanke, 

ist es der Abteilung Medienkompetenz der LMS zusammen mit den beiden zur LMS abgeordneten Lehrkräften gelungen, fast 400 

Unterrichtsprojekte an saarländischen Schulen durchzuführen und über 130 Informations- und Fortbildungsveranstaltungen für Eltern 

und Lehrkräfte zu organisieren. Besonders hervorheben möchte ich die erfolgreiche Etablierung des Siegelprojekts Internet-ABC-Schule. 

Ich bin überzeugt davon, dass uns das gemeinsame Ziel, das Saarland 

medienkompetenter zu machen, am besten durch eine weitere vertrauensvolle 

Zusammenarbeit gelingt, in die jeder Partner seine Ressourcen und Kompetenzen 

einbringt. Angesichts des immer früheren Aufwachsens von Kindern mit neuen Medien 

ist die LMS gerne bereit, sich auch im frühkindlichen Bereich entsprechend zu engagieren. 

Falls Sie „Ihre“ Schule in unserer Auflistung nicht finden, lade ich Sie herzlich ein, sich bei 

den zur LMS abgeordneten Lehrkräften zu melden. Gerne organisieren sie auch dort ein 

Medienprojekt. 

Saarbrücken, im Juni 2015 

Dr. Gerd Bauer 
Direktor der Landesmedienanstalt Saarland 
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1. Kooperation zwischen LMS und Bildungsministerium 

 

Am 06. Juli 2009, dem 1. Tag der Medienkompetenz im saarländischen Landtag,  unterzeichneten der Direktor der LMS, Dr. 

Gerd Bauer, und die damalige Ministerin für Bildung, Familie, Frauen und Kultur des Saarlandes, Annegret Kramp-Karrenbauer, 

in dem Bewusstsein und vor dem Hintergrund einer zunehmenden Beeinflussung durch Medienentwicklungen eine 

Kooperationsvereinbarung zur gemeinsamen Förderung von Medienkompetenz an 

Schulen. Dabei sehen beide Partner „Medienkompetenz als Kulturtechnik im Sinne eines 

bewussten und kritischen Umgangs mit medialen Eindrücken“ sowie als „grundlegende 

Fähigkeit bei der Bewältigung persönlicher, beruflicher und gesellschaftlicher 

Anforderungen“ an. 

Gemeinsam wird seither ein Beitrag geleistet, „die Medienkompetenz der Schülerinnen 

und Schüler zu fördern und damit den Blick auf die Chancen und Risiken der Medien und 

ihre Auswirkungen auf unsere Gesellschaft zu schärfen. 

Die Folgen der Vermittlung von Realität durch elektronische Medien und die jeweiligen 

Medienproduktionsbedingungen sollen ebenso wie Nutzen und Gefahren der neuen 

Medien transparent gestaltet und eigene Aktivitäten im Bereich der 

Medienkompetenzförderung ermöglicht werden.“ 
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Grundlagen der Kooperation sind: 

a) „Kommunikation und Wissensaustausch über Medienkompetenzförderung im Rahmen des Unterrichts an den Schulen 

des Saarlandes 

b) Initiierung von Maßnahmen zur Förderung von Medienkompetenz in Schulen bzw. Bearbeitung von einschlägigen 

projektorientierten Anfragen 

c) Unterstützung der Aus- und Fortbildung von Referendarinnen und Referendaren sowie Lehrerinnen und Lehrern im 

Bereich Medienkompetenz“. 

Seit dem Schuljahr 2009/2010 sind auf der Grundlage dieser Kooperationsvereinbarung zwischen LMS und 

Bildungsministerium zwei Lehrkräfte mit jeweils der Hälfte ihrer Pflichtstundenzahl zur Unterstützung der 

Medienkompetenz-Förderung in Schulen an die LMS abgeordnet. Die beiden Lehrkräfte aus Grundschule bzw. 

weiterführender Schule unterstützen die LMS dabei, Medienprojekte in Schulen zu organisieren und durchzuführen. Ziel ist 

die frühzeitige und angemessene Vorbereitung von Kindern und Jugendlichen auf die mediale Informationsgesellschaft.  

 

 

 

 

 

 

Stefanie Mathieu (weiterführende Schulen) 

Thomas Schulgen (Grundschulen) 
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Um die Anfragen von Seiten der Schulen gleichzeitig vielfältiger und strukturierter bearbeiten zu können, wird seit dem 

Schuljahr 2010/2011 jährlich ein Abrufkatalog für Schulen mit Unterrichtsprojekten zur 

Förderung von Medienkompetenz zusammen gestellt.  

Folgende Unterrichtsprojekte wurden zum Schuljahr 2010/2011 erstmals in einem 

gesonderten Flyer in vier Medienbereichen auf Abruf angeboten: 

Bereich Internet 

 (Grund-) Schulkinder Online – wir machen unseren Surfschein 

 Gemeinsam Online - Mama und Papa, ich erklär‘ Euch das Internet 

 Sicher Chatten und Mailen für Kids und Teens / Sichere Kommunikation im Internet 

 Internauten zu Besuch in der Schule 

 Web 2.0 und Soziale Netzwerke – Chancen und Risiken im Mitmachinternet 

 Games 4 Girls / Games 4 Boys – kritischer Umgang mit Computerspielen aus 
geschlechtsspezifischer Sicht 

 

Bereich Bildbearbeitung 

 Bildbearbeitung für Kinder 

 Digitale Bildbearbeitung für Jugendliche 
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Bereich Radio und Audio 

 Coole Sounds statt Papier und Schere: Basteln in der Klangwerkstatt 

 Let’s get loud: Soundtüftler im Klassenzimmer 

 Hörspielworkshop – wir produzieren unser eigenes Hörspiel  
 

Bereich TV und Video 

 Wir erstellen ein Klassen- oder ein Schulvideo 

 Unser eigener Trickfilm – Arbeiten mit der Trickbox 

 Drehbuchworkshop – so arbeiten Autoren für Fernsehen und Kino 
 

Die Auswahl der Projekte und ihre inhaltliche Ausgestaltung wurden für jedes Schuljahr aktuellen Entwicklungen angepasst 

bzw. entsprechend erweitert. So konnten in den darauffolgenden Schuljahren folgende Angebote ergänzt werden: 

 Computerspiele mit Grips und Kreativität 

 Saarkids.de – Jugendverkehrsschule für Soziale Netzwerke 

 Handy, Smartphone, Tablet & Co. – Nutzungsmöglichkeiten und Grenzen. 
 

Über die aufgelisteten Themen hinaus sind nach Absprache auch weitere Schwerpunkte möglich.  
Die Palette deckt die Klassenstufen 1 bis 13 ab. Teilweise sind die Projekte auch für Berufsschulen geeignet. Viele der 

aufgeführten Angebote eignen sich als Klassenprojekte, andere sind hingegen für kleinere Schülergruppen gedacht. Je nach 

Komplexität ist der zeitliche Aufwand für die Abrufprojekte sehr unterschiedlich. Es gibt kleinere Projekte, die mit einer 

Doppelstunde auskommen, andere erstrecken sich über bis zu sechs Termine. Im Rahmen des Projektes kann auch die 
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erforderliche Technik ausgeliehen werden, z.B. ein mobiler Internetschulungsraum, Foto- und Videokameras, Beamer, 

Schnittcomputer, Audiogeräte oder Mikrofone. Im Rahmen der Projekte ist die Ausleihe kostenlos. Seit 2013 steht zusätzlich 

ein Klassensatz Tablets zur Verfügung (s. Highlights Nr. 4). 

 
Alle Projekte sind für saarländische Schulen bei der ersten Abfrage bzw. für eine Klasse kostenlos, d.h. grundsätzlich darf jede 
Schule ein Projekt pro Schuljahr abrufen. Ob einer Schule ein weiteres Projekt zugesprochen werden kann, richtet sich nach 
dem Umfang (wenn z.B. mehrere Klassen betroffen sind) und der Nachfrage.  
 
Auch Elternabende zum Thema Medienkompetenz können als Klassen- oder Schulelternabende kostenlos abgerufen werden. 
An viele der Abrufangebote ist ohnehin ein Elternabend gekoppelt, der das Vorhaben erläutert und den Eltern 
Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigt.  
 
Allen saarländischen Grundschulen und weiterführenden Schulen wurden in Kooperation mit dem Bildungsministerium 

(Versand per Schulpost) mehrere Exemplare des Flyers zur Verfügung gestellt. Pro Schule und Schuljahr kann ein Projekt 

kostenfrei bei der LMS abgerufen werden. 

Seit Abordnung der beiden Lehrkräfte zu Schuljahresbeginn 2009/2010 wurden bis zum Ende des Schuljahres 2013/2014 in 

133 Schulen annähernd 400 Unterrichtsprojekte in Grund- und weiterführender Schulen zu verschiedenen Themen 

(Internet, Video, Hörspiel, Radio) geplant, vermittelt und durchgeführt.  

Über die Schuljahre hinweg ist eine stetige Steigerung der Anzahl der durchgeführten Unterrichtsprojekte festzustellen:  
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132 Fortbildungsveranstaltungen (8 Pädagogische Tage, 49 Seminare für Pädagoginnen und Pädagogen, 75 

Elterninformationsveranstaltungen) wurden auf Anfrage für Lehrkräfte und Eltern konzipiert und organisiert. 

In allen fünf Jahren fanden Fortbildungsveranstaltungen für Lehrkräfte sowohl im Rahmen des Veranstaltungsprogramms 

des MedienKompetenzZentrums als auch in Kooperation mit dem Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM) und seit 

2011 auch mit dem saarländischen Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung (ILF) statt.   
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2. Highlights – die TOP 5  

 
2.1. Chancen und Risiken des Internet 

Bereits im Vorfeld der Kooperation erreichten die LMS zahlreiche Anfragen aus Schulen, die ihren Schüler/innen mit Hilfe 

externer Expertise das Thema „Chancen und Risiken des Internet“ näher bringen wollten. Das Internet birgt neben den weithin 

bekannten Gefahren wie Cybermobbing, Abzocke oder Urheber- und Persönlichkeitsrechtsverletzungen sowie der praktischen 

Recherchefunktion und der ubiquitären Zugangsmöglichkeit auch zahlreiche innovative und kreative Nutzungsmöglichkeiten 

für Kinder und Jugendliche. Hier gilt es die vielen Chancen zu nutzen bei gleichzeitiger Vermeidung der größten Risiken 

(Stichwort „Sicher surfen“). Oft helfen einfache Tipps (Stichwort „Privatsphäreneinstellung“), die eine oder andere durchaus 

gravierende Stolperfalle zu vermeiden. Gerade junge User gehen bisweilen sehr leichtfertig mit Daten und deren Abruf und 

Verbreitung um. Hier gilt es, nicht nur Bewusstsein und Verantwortung zu schaffen für das eigene Tun, sondern auch 

Kenntnisse zu vermitteln über das, was erlaubt ist und was nicht. 

Dass das Angebot „Chancen und Risiken im Internet“ in den letzten fünf Jahren mit fast 170 durchgeführten 

Unterrichtseinheiten die meist abgerufene Veranstaltung war, zeugt von der dauerhaften Aktualität dieses Themas. Oftmals 

herrscht an den Schulen eine gewisse Unsicherheit bezüglich der aktuellen Gesetzeslage, der praktischen Umsetzung und der 

Durchführung einer solchen Veranstaltung. Nicht zuletzt belegt die hohe Nachfrage auch die Dringlichkeit, diese Problematik 

gerade an weiterführenden Schulen zu thematisieren und zu behandeln. 
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Ergänzt wurde die Thematik durch die Angebote: 

- Schule 2.0 – watch your web (2009/2010) 

- Social Networks (2010/2011) 

- Handys, Smartphones, Tablets & Co (2012/2013) 

- Sichere Kommunikation im Internet (2013/2014) 
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2.2. Saarkids – Jugendverkehrsschule für Soziale Netzwerke 

Auch im Grundschulbereich wurde die Beschäftigung mit dem 

Thema „Soziale Netzwerke“ im Jahr 2010 so wichtig, dass die LMS 

gemeinsam mit dem Landesinstitut für Pädagogik und Medien 

(LPM) das Projekt „Saarkids – Jugendverkehrsschule für Soziale 

Netzwerke“ konzipierte, um bereits Grundschulkinder fit im 

Umgang mit sozialen Netzwerken zu machen. 

In Saarkids können Grundschüler mit Unterstützung geschulter Lehrkräfte wichtige Regeln und Verhaltensweisen in sozialen 

Netzwerken trainieren. 

Grundschüler der Vogelsangschule Saarlouis und der Wiedheckschule Brebach-Fechingen nahmen 2010 an der Erprobung des 

Moodle-Projekts „SaarKids“ teil. Die freie Software „Moodle“ bildet die Grundlage für eine interaktive Lernplattform im 

Internet, die vom LPM betrieben wird. Im November 2011 wurde die erste Referentenschulung gemeinsam mit dem LPM 

durchgeführt, gleichzeitig wurden Flyer zur weiteren Bewerbung des Projektes veröffentlicht. 

Aus über 1.100 Bildungsprojekten wurde Saarkids 2012 im Rahmen des bundesweiten Wettbewerbs „Ideen für die 

Bildungsrepublik“ ausgezeichnet. Die Preisverleihung fand im Januar 2013 statt. 

Saarkids wurde 2012 erstmals im Rahmen der Aktionstage zum Safer Internet Day an 

jeweils einer Grundschule pro Landkreis durchgeführt. Seither ist das Projekt fester 

Bestandteil des Angebotskatalogs für Schulen und pädagogische Fachkräfte. 
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2.3. Medienkompetenz-Konzept-Wettbewerb für Schulen 

Die LMS veranstaltete im Schuljahr 2010/2011 erstmals einen 

Medienkompetenz-Wettbewerb für Schulen, der konzeptionell orientiert 

war und damit auf Nachhaltigkeit setzte. Medienkompetenz ist zwar 

fächerübergreifend in den Lehrplänen verankert, das Erlernen eines 

kritischen und bewussten Umgangs mit Medien findet jedoch im 

Schulalltag noch zu wenig Berücksichtigung. Mit dem konzeptionell orientierten Wettbewerb sollten saarländischen Schulen 

Anreize gegeben werden, Medienkompetenz zum Thema ihrer Schule zu machen. 

Grundschulen, Förderschulen, weiterführende Schulen sowie Berufsschulen aus dem Saarland waren aufgerufen, ihr 

Medienkonzept einzureichen. Sowohl Zielsetzungen von Einrichtungen, die bereits über ein Medienkonzept verfügten, als 

auch solche, die anlässlich des Wettbewerbs ein neues Konzept entwickelten, wurden zugelassen. 

Im Vorfeld wurde in der LMS ein Leitfaden zur Erstellung eines Medienkonzeptes für Schulen erstellt und auf der Homepage 

als Hilfestellung für die teilnehmenden Schulen eingestellt. 

Insgesamt hatten neun Schulen - zwei Grundschulen, eine Berufsschule, zwei Gesamtschulen und vier Gymnasien - ihre 

Beiträge zum Wettbewerb eingereicht. 

Eine sechsköpfige Jury unter Mitwirkung des Bildungsministeriums sowie der beiden saarländischen 

Lehrerfortbildungsinstitutionen stellte die eingegangenen Konzepte auf den Prüfstand. Im Mittelpunkt der Bewertung 

standen unter anderem der Beteiligungsgrad der Schüler, Medien- und Methodenvielfalt, theoretische und praktische 

Umsetzung, Nachhaltigkeit, Fortbildungsmaßnahmen für Lehrkräfte sowie die Einbindung von Eltern oder außerschulischen 

Einrichtungen. 
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Bei der Preisverleihung im September 2011 wurden im Beisein der teilnehmenden Schulen die besten Konzepte mit 

Gutscheinen für Medienkompetenz-Projekte prämiert, die die LMS im Rahmen ihres Seminarangebotes speziell für Schulen 

anbietet.   

Den ersten Preis erhielt die Gesamtschule Mettlach-Orscholz für die Entwicklung eines Mediencurriculums, das Medien in 

den Unterrichtsalltag einbindet. Die Grundschule Friedrichsthal kam mit ihrem fächerübergreifenden Medienkonzept auf 

Platz zwei. Den dritten Platz teilten sich das Saarpfalz-Gymnasium Homburg und das Theodor-Heuss-Gymnasium Sulzbach.  
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2.4. Tabletprojekt „mobiPaed@Schule“ 

2012 entwickelte die LMS das Projekt „MobiPaed@Schule“. Das Projekt 

sieht vor, mit einem Klassensatz TabletPCs Unterrichtsprojekte an 

saarländischen Schulen durchzuführen, der Tablet-Schulungsraum samt 

Unterrichtsprojekt kann über die LMS abgerufen werden. 

Zunächst wurden die technischen Anforderungen für Schulprojekte zusammengestellt und 

auf der Grundlage pädagogischer Erkenntnisse Beratungsgespräche mit drei möglichen 

technischen Anbietern bzw. Servicepartnern geführt. Die Firma Samsung konnte als 

Kooperationspartner gewonnen werden und stellte dem Projekt einen Klassensatz Android-

Tablets zunächst für ein Schuljahr kostenlos zur Verfügung. Zur Vorbereitung auf das Projekt 

wurden die abgeordneten Lehrkräfte, interessierte Mitarbeiter/innen der LMS und 

Referent/inn/en von der Firma Samsung technisch geschult. Im Anschluss erfolgten die 

Erstellung inhaltlicher Konzepte sowie die Ausarbeitung von Unterrichtsprojekten zu unterschiedlichen Themenbereichen, die 

Auswahl der Kursangebote, die mit Tablets durchgeführt werden können, sowie die Absprachen mit aktuellen und zukünftigen 

Referent/inn/en.Grund- und weiterführenden Schulen können seit Schuljahresbeginn 

2013/2014 kostenlos Tabletprojekte abrufen, die von Fachreferent/inn/en geleitet werden 

(z.B. Hörspiel-, Video- oder Trickfilmproduktion; Erstellen von Fotostorys, Soziale 

Netzwerke…). Mit dem Klassensatz TabletPCs (30 Stück) können seither Lernziele zeitgemäß 

und schülerorientiert vermittelt und kreatives Produzieren unter Beachtung rechtlicher 

Aspekte ermöglicht und erprobt werden. Die Geräte werden von der LMS für Projekte zur 

Verfügung gestellt. Durch das Projekt werden im Unterricht vielfältige Einsatzmöglichkeiten 

mobiler Endgeräte vorgestellt und durchgeführt. Durch den in Lernzusammenhänge 
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eingebetteten Umgang mit den Tablets werden eigene Nutzungsmuster reflektiert und die Medienkompetenz der 

Schüler/innen wird auch im Umgang mit ihren eigenen Geräten nachhaltig gefördert. 

Neben der Optimierung der technischen Anforderungen für Schulprojekte und der pädagogischen Beratung bei der Installation 

inkl. Erwerb von geeigneten Applikationen (Apps) für den Einsatz im Unterricht wurde zusätzlich ein eigenes innovatives Projekt 

konzipiert. Speziell zur Produktion von Trickfilmen wurden „Table-Trick-Tische“ aus Holz gebaut, jeweils eine Aussparung für 

die Kameralinse ausgefräst, Rahmenauflagen für die Tablets aufgesetzt und unter pädagogischen Gesichtspunkten in mehreren 

Einsätzen für die Eignung im Unterricht geprüft. 

Die kompetente Beratung von pädagogischen Fachkräften im Hinblick auf Einsatz und Möglichkeiten der Tablet-Projekte 

rundet das Pilotprojekt „mobiPaed@schule“ ab. 

 

Im Schuljahr 2013/2014 konnten 22 Tabletprojekte als Unterrichtsprojekte durchgeführt werden, z.B.:  

 Bildbearbeitung / Tablet-Rallye (Lernen an Stationen) 

 Trickfilm 

 Handyclips 

 Schulkinder Online (Surfschein Internet-ABC)  

 SpieleApps mit Grips und Kreativität 
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2.5. Internet-ABC-Schule (Gütesiegel) 

Im Rahmen der jährlichen Verteilaktion von Internet-ABC-

Infoflyern an alle saarländischen Drittklässler konnte bereits 2010 

die erste saarländische Internet-ABC-Schule ausgezeichnet 

werden: In der Ganztagsgrundschule Saarbrücken – Brebach-

Fechingen (Wiedheckschule) wurde das Internet-ABC bereits zum 

damaligen Zeitpunkt regelmäßig zur Vermittlung von Internet-

Medienkompetenz eingesetzt. Der ehemalige Staatssekretär des 

Bildungsministeriums lobte das Engagement: „Die Wiedheckschule 

zeigt beispielhaft, wie Medien sinnvoll in den Unterreicht integriert 

werden und ein reflektierter Umgang mit Medien gefördert 

werden kann.“ 

Diese Initiative der LMS begründete das bundesweite Projekt „Internet-ABC-Schule“, das mittlerweile in sechs weiteren 

Bundesländern mit den jeweiligen Landesmedienanstalten durchgeführt wird (Bremen, Baden-Württemberg, Thüringen, 

Hessen, Berlin-Brandenburg und Hamburg/Schleswig-Holstein). 

Die LMS bietet seit dem Schuljahr 2013/2014 allen saarländischen Grundschulen an, sich als Internet-

ABC-Schule zu qualifizieren. Hierbei werden die teilnehmenden Grundschulen mit kostenlosen 

Unterrichtsmaterialien, Abrufprojekten, Referent/inn/en und Fortbildungsangeboten von der LMS 

unterstützt. 

Das Projekt wird in Kooperation mit dem Verein Internet-ABC und dem Ministerium für Bildung und 

Kultur des Saarlandes durchgeführt. 
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Eine Grundschule, die sich für das Projektsiegel „Internet-ABC-Schule“ bewirbt, macht damit für die Öffentlichkeit folgendes 

Anliegen und Selbstverständnis sichtbar: 

„Der bewusste und kompetente Umgang mit Medien ist neben Lesen, Schreiben und Rechnen eine Schlüsselqualifikation. 

Unser Ziel ist es daher, allen Schülern die Möglichkeit zu geben, Basiskompetenzen zum sicheren und verantwortungsvollen 

Umgang mit dem Internet zu erlernen. Dies beinhaltet anwendungsorientiertes Wissen zum Thema Recherchieren mit dem 

Internet, Datenschutz und Werbung sowie sicheres Surfen, Chatten und Kommunizieren in sozialen Netzwerken.“ 

Diese Formulierung ist mit den Vereinsmitgliedern des Internet-ABC e.V. abgestimmt und gilt für das bundesweite Projekt 

einheitlich. 

Eine Grundschule erhält das saarländische Internet-ABC-Siegel für ein Schuljahr, wenn… 

… sie der LMS Gelegenheit gibt, das Projekt „Internet-ABC-Schule“ dem Kollegium vorzustellen (z.B. im Rahmen einer 

Dienstbesprechung), 

… sie bei der LMS ein kostenloses Internetprojekt für ihre dritten Klassen abruft (vier Doppelstunden), 

… sie bei der LMS einen kostenlosen Elternabend zum Thema „Kinder im Netz – Chancen und Risiken“ abruft, 

…sie mindestens eine verantwortliche Kollegin oder einen Kollegen benennt, die/der als Kontaktperson fungiert sowie 

… die Kontaktperson (oder andere Lehrer/innen der Schule) mindestens einmal im Schuljahr an einer kostenlosen 

Fortbildung der LMS teilnimmt. 

Das Projektsiegel „Internet-ABC-Schule Saarland“ belegt in einer positiven Außenwirkung: Diese Schule unterstützt 

Schüler/innen dabei, Medienkompetenz zu entwickeln und hat entsprechende Angebote implementiert. 
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Wenn die IT-Ausstattung der Schule nicht hinreichend ist, kann die LMS einen mobilen Schulungsraum bzw. eine Tablet-Klasse 

zur Verfügung stellen. 

Als erfahrener und zuverlässiger Partner steht die LMS gemeinsam mit dem Internet-ABC und den bewährten 

Unterrichtsmaterialien für fachkundige Wissensvermittlung rund um das Thema „Chancen und Risiken des Internets“. 

Im Schuljahr 2013/2014 erhielten folgende 10 Grundschulen das Internet-ABC-Siegel: 

- Grundschule Friedrichsthal-Bildstock (Hoferkopfschule) 

- Grundschule Riegelsberg (Lindenschule) 

- Grundschule Blieskastel - Am Würzbacher Weiher 

- Grundschule Losheim (Nicolaus-Voltz-Schule) 

- Grundschule Bexbach - Frankenholz 

- Grundschule Saarbrücken- Dudweiler-Süd (Albert-Schweitzer-Schule) 

- Grundschule Merzig - Besseringen 

- Grundschule Saarlouis - Fraulautern 

- Grundschule Saarbrücken-Altenkessel 

- Grundschule Saarbrücken-Scheidt 
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Im gleichen Schuljahr haben sich bereits weitere 22 Grundschulen für das Siegel beworben. Folgende Grundschulen hatten 

zum Ende des Schuljahrs bereits die Dienstbesprechung im Kollegium durchgeführt: 

- Grundschule Saarbrücken - Folsterhöhe 

- Grundschule Gersheim - Medelsheim 

- Grundschule Ensdorf 

- Grundschule Merzig – Kreuzberg 

- Grundschule Völklingen - Bergstraße/Hermann-Röchling-Höhe 
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Weitere Aktivitäten 

Initiative Medienbeauftragte an Saarbrücker Grundschulen 

In Kooperation mit der Landeshauptstadt Saarbrücken als Schulträger sowie des Informations- und Kommunikationsinstituts 

der Landeshauptstadt Saarbrücken (IKS) als technischer Dienstleister wurde ein Arbeitskreis der „Medienbeauftragten an 

Saarbrücker Grundschulen“ auf Initiative der LMS ins Leben gerufen. Gemeinsam mit dem Kulturdezernenten der Stadt 

Saarbrücken wurde angestrebt, an allen Schulen eine/n Medienbeauftragte/n zu ernennen. 

Im Juni 2011 wurden die Tätigkeitsbereiche der LMS im Rahmen der Medienkompetenzförderung an Schulen bei der 

Schulleiterdienstbesprechung der Grundschulen der Stadt Saarbrücken vorgestellt. 

Als Servicedienstleistung für den Arbeiskreis und die zukünftigen Medienbeauftragten wurde eine Schul-Software-CD für die 

Grundschule (Programme, Anwendungen und Empfehlungen für Hard- und Software) konzeptioniert und ein „Prototyp“ 

zusammengestellt. Diese CD wurde sowohl bei Gesprächen mit dem zuständigen technischen Dienstleister als auch im 

Arbeitskreis vorgestellt und den Interessierten ausgehändigt. 

Das Vorhaben, langfristig Medienbeauftragte an Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Saarbrücken einzusetzen, wurde 2012 

und 2013 weiter verfolgt. Hierzu fanden wiederum Gespräche mit dem Kulturdezernenten der Stadt Saarbrücken statt. 

Mehrere Koordinierungstreffen mit den in Frage kommenden Grundschulen wurden in Absprache mit der LHS Saarbrücken 

geplant und durchgeführt. 
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Seminarfach Medien für die Oberstufe 

Die LMS bietet weiterführenden Schulen Unterstützung bei der Durchführung des Seminarfachs Medien an. Gemeinsam mit 

dem Theodor-Heuss-Gymnasium Sulzbach wurde im Schuljahr 2010/2011 das Seminarfach Medien für die Oberstufe geplant. 

Mehrere Module umfassten die Themen Bildbearbeitung, Radio, Video und Schnitt. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

- Die abgeordneten Lehrkräfte wurden 2010 bei der Verbrauchermesse „Welt der Familie“ im September am Stand der 

LMS (Beratung für Lehrkräfte) und am Stand der Landesregierung (Vorträge, Unterrichtsprojekt mit einer 

Gesamtschulklasse) eingesetzt. Sie informierten Besucher der Messe darüber, warum die Vermittlung von 

Medienkompetenz auch in der Schule wichtig ist, wie Medienkompetenz in der Schule vermittelt werden kann und 

welche Dienstleistungen die LMS in diesem Bereich erbringt (Abrufveranstaltungen, Beratung, Ausleihe, Materialien 

Internet-ABC, Elternabende, etc.). 

 

- Anlässlich des 10-Jährigen Jubiläums des MKZ (2011) hielt der damalige 

Bildungsminister einen Vortrag zum Thema „Medienkompetenz an Schulen“. Die zur 

LMS abgeordneten Lehrkräfte betreuten im Rahmen des MKZ-Parcours eine eigene 

Station „Medienkompetenz an Schulen“. Hier wurde neben der Beratung von 

Besuchern auch Materialien für die Schule (u.a. Lehrerhandbücher Internet-ABC) 

verteilt und Trickboxfilme und Trickbox wurden vorgeführt. 
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- Im September 2012 veranstaltete die LMS eine Pressekonferenz, in der über die bisherige Entwicklung und die 

Tätigkeiten der LMS im Bereich Medienkompetenz an saarländischen Schulen berichtet und zukünftige Vorhaben 

vorgestellt wurden. 

 

- Im Rahmen des Grundschullehrertags 2013 und des Deutschlehrertags 2014 an der Universität des Saarlandes 

präsentierten die abgeordneten Lehrkräfte die Angebote der LMS zur Förderung der Medienkompetenz an Schulen. 
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3. Bilanz 5 Jahre Schulprojekte 

 

Durch die LMS wurden in 133 saarländischen Schulen annähernd 400 Unterrichtsprojekte in den einzelnen Jahren koordiniert: 
 

Schuljahr 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 Gesamt 

Grundschulen 9 15 24 25 63 136 

Gemeinschaftsschulen 4 6 41 44 53 148 

Gymnasien 3 8 17 28 36 92 

Förderschulen   3 1 5 9 

Berufsschulen 1 1 1 4 2 9 

      394 

 

 

Folgende Unterrichtsprojekte wurden bei den Schulen vor Ort durchgeführt: 

Schuljahr 2009/2010 

- Grundschulkinder online – sicher im Netz (4x) 

- Pilotprojekt Moodle (2x) 

- Kinderreporter  

- Videodreh/schnitt (2x)  

- Hörspiel  

- „Schule 2.0 – watch your web“ : Pilotprojektwoche 

- Chancen & Risiken des Internet/Social Networks (6x) 

- Gemeinsam online 

- Seminarfach Medien für die Oberstufe (in Planung 

für das Schuljahr 10/11) – in Koop. mit dem 

Theodor-Heuss-Gymnasium Sulzbach 
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Schuljahr 2010/2011 

- Grundschulkinder online – sicher im Netz (7x) 

- Pilotprojekt Moodle Saarlandprojekt (2x) 

- Pilotprojekt Moodle SaarKids (Web 2.0 mit Sicherheit) (2x) 

- Trickfilmprojekt (2x) 

- Das Hörspielprojekt - Workshop für Kinder (4x) 

- Computerspielen mit Grips und Kreativität  

- Chancen und Risiken des Internet/Social Networks (11x) 

- Seminarfach Medien 

- Videoprojekttage (2x) 

 

Schuljahr 2011/2012 

- Grundschulkinder online – sicher im Netz (13x) 

- Saarkids – Die Jugendverkehrsschule für Soziale Netzwerke (6x) 

- Computerspiele mit Grips und Kreativität (5x) 

- Games for Boys/Girls (7x) 

- Chancen und Risiken des Internet/Social Networks (43x) 

- Radio / Hörspiel (Medienprojekttage) 

- Videoprojekt (5x) 

- Drehbuchworkshop 

- Internauten 
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- Sicher Chatten für Kids und Teens (2x) 

- Seminarfach Medien  Theodor-Heuss-Gymnasium 

Sulzbach  

- Hörspielworkshop 

 

Schuljahr 2012/2013 

- Saarkids – Jugendverkehrsschule für Soziale 

Netzwerke (14x) 

- Computerspiele mit Grips und Kreativität (5x) 

- Grundschulkinder online – sicher im Netz  (2x) 

- Trickbox 

- Hörspiel (4x)  

- Games for Boys/Girls (4x)  

- Chancen und Risiken des Internet/Social Networks 

(65x) 

- Videoprojekt (4x) 

- Coole Sounds 

- Handys, Smartphones, Tablets & Co. – Möglichkeiten 

und Grenzen 

- Bildbearbeitung für Jugendliche  

 

 

Schuljahr 2013/2014 

- Schulkinder online – wir machen unseren Surfschein 

(45x) 

- Saarkids – Jugendverkehrsschule für Soziale 

Netzwerke (5x) 

- Computerspiele und SpieleApps mit Grips und 

Kreativität (2x) 

- Trickfilm (8x) 

- Wir erstellen ein Klassen- oder ein Schulvideo (2x) 
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- Hörspiel (5x) 

- Bildbearbeitung (5x) 

- Games for Boys/Girls (4x) 

- Sichere Kommunikation im Internet (21x) 

- Chancen und Risiken des Internet/Social Networks 

(42x) 

- Handys, Smartphones, Tablets & Co. – Möglichkeiten 

und Grenzen (5x) 

- Videoprojekt (9x) 

- Bildbearbeitung (5x) 

- Seminarfach Medien (1x) 

 

Im letzten Schuljahr wurden in den Grundschulen 15 der 63 Projekte mit Tablets durchgeführt (ca. 24%). 

 

Anteilsmäßig annähernd gleich viele Projekte fanden in den Grundschulen 

und Gemeinschaftsschulen (gemeinsame Erfassung von Erweiterten 

Realschulen und Gesamtschulen) statt (jeweils ca. 1/3 aller Projekte). 

Projekt in Gymnasien machten ca. 1/4  der Gesamtanzahl aus (23 %).  

Im Durchschnitt wurden während der 5 Jahre 65% aller saarländischen 

Gymnasien und 57% aller saarländischen Gemeinschaftsschulen erreicht.  
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Die Projekte haben an folgenden 133 Schulen stattgefunden:

Regionalverband Saarbrücken (49 Schulen) 

- Grundschule Friedrichsthal  

- Grundschule Friedrichsthal - Bildstock 

- Grundschule Heusweiler - Holz 

- Grundschule Püttlingen - Pater-Eberschweiler 

- Grundschule Riegelsberg - Hilschbach/Walpershofen 

- Grundschule Riegelsberg - Lindenschule 

- Grundschule Saarbrücken - Am Ordensgut 

- Grundschule und Ganztagsgrundschule Saarbrücken 

- Brebach-Fechingen  

- Grundschule Saarbrücken - Dudweiler-Süd 

- Grundschule Saarbrücken - Dudweiler –Turmschule 

- Grundschule Saarbrücken - Wickersberg 

- Grundschule Saarbrücken – Eschberg 

- Grundschule Saarbrücken - Füllengarten 

- Grundschule Saarbrücken - Klarenthal 

- Ganztagsgrundschule Saarbrücken – Rastpfuhl 

- Grundschule Saarbrücken - Rotenberg 

- Grundschule Saarbrücken – Scheidt 

- Grundschule Völklingen 

- Grundschule Völklingen - Bergstraße/Hermann-

Röchling-Höhe 

- Grundschule Völklingen - Haydnstraße 

- Grundschule Völklingen - Ludweiler/Lauterbach 

- Kinderhort St. Johann 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Saarbrücken-Bruchwiese 

- Integrierte Montessori-Gemeinschaftsschule 

Saarbrücken 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Saarbrücken-

Dudweiler 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Saarbrücken-Güdingen 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Völklingen 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Saarbrücken-

Ludwigspark 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Riegelsberg 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Friedrichsthal 

- Gemeinschaftsschule/ERS Saarbrücken-Güdingen 
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- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Saarbrücken-

Rastbachtal 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Saarbrücken-

Bellevue 

- Graf-Ludwig-Gemeinschaftsschule/Gesamtschule 

Völklingen-Ludweiler 

- Deutsch Französisches Gymnasium 

- Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium 

- Albert-Einstein-Gymnasium  

- Theodor-Heuss-Gymnasium 

- Günter-Wöhe-Gymnasium für Wirtschaft 

- Warndtgymnasium Völklingen  

- Gymnasium am Rotenbühl 

- Gymnasium am Schloss  

- Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium 

- Marienschule Saarbrücken  

- Ludwigsgymnasium Saarbrücken 

- Förderschule Lernen Völklingen-Geislautern 

- Günter-Wöhe-Schulen für Wirtschaft 

- Handelsschule Saarbrücken 

- Technisch-Gewerbliches Berufsbildungszentrum 

Saarbrücken 

Kreis Neunkirchen (13 Schulen) 

- Grundschule Illingen 

- Grundschule Merchweiler 

- Ganztagsgrundschule (GGTS) Neunkirchen - Am 

Stadtpark 

- Grundschule Neunkirchen – Steinwald 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Spiesen-

Elversberg 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Merchweiler 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Ottweiler 

- Illtal-Gymnasium 

- Gymnasium am Steinwald 

- Gymnasium am Krebsberg 

- Gymnasium Ottweiler 

- Förderschule Lernen (mit Sonderpädagogischem 

Förderzentrum) Neunkirchen 

- Technisch-Gewerbliches und Sozialpflegerisches 

Berufsbildungszentrum Neunkirchen 
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Grundschulen
35%

Gemeinschaftsschulen
38%

Gymnasien
23%

Förderschulen
2%

Berufsschulen
2%

Verteilung der Projekte in Schulformen
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Kreis Saarlouis (28 Schulen) 

- Grundschule Ensdorf 

- Grundschule Saarlouis - Fraulautern 

- Grund- und Ganztagsgrundschule Saarlouis - Im 

Vogelsang 

- Grundschule Saarlouis - Steinrausch 

- Grundschule Wallerfangen 

- Grundschule Wallerfangen – Gisingen 

- Grundschule Dillingen 

- Grundschule Rehlingen-Siersburg - Rehlingen 

- Nikolaus-Groß-Schule 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Schmelz 

- Nikolaus-Groß-Schule Lebach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Nalbach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Lebach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Überherrn 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Schwalbach 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Wadgassen 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Bous/Ensdorf 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Dillingen 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Wallerfangen 

- Max-Planck-Gymnasium 

- Albert-Schweitzer-Gymnasium  

- Gymnasium am Stadtgarten 

- Private Förderschule geistige Entwicklung Dillingen 

- Förderschule geistige Entwicklung Saarwellingen 

- Förderschule Lernen Schwalbach 

- Förderschule Lernen Lebach 

- Förderschule Lernen (mit Sonderpädagogischem 

Förderzentrum) Saarlouis 

- Technisch-Gewerbliches Berufsbildungszentrum 

Dillingen 
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Saarpfalz-Kreis (22 Schulen) 

- Grundschule Bexbach - Oberbexbach 

- Grundschule Blieskastel - Am Würzbacher Weiher 

- Grundschule Gersheim - Reinheim 

- Grundschule Homburg - Luitpold  

- Grundschule St. Ingbert - Rischbachschule  

- Grundschule St. Ingbert - Südschule 

- Waldorfschule Bexbach 

- Kinderhaus Reiskirchen 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Gersheim 

- Freie Waldorfschule Saar-Pfalz 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Kirkel 

- Albertus-Magnus-Realschule 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Blieskastel 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Bexbach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule St. 

Ingbert-Rohrbach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Homburg  

- Privates kath. Albertus-Magnus-Gymnasium 

- Priv. Gymnasium Johanneum Homburg 

- Christian-von-Mannlich-Gymnasium  

- Von-der-Leyen-Gymnasium Blieskastel 

- Förderschule Lernen (mit Sonderpädagogischem 

Förderzentrum) Blieskastel 

- Berufsbildungszentrum St. Ingbert 

 

Kreis St. Wendel (11 Schulen) 

- Grundschule Freisen/Oberkirchen 

- Grundschule der Gemeinde Nohfelden 

- Grundschule St. Wendel - Bliesen 

- Grundschule Tholey - Hasborn-Dautweiler 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Marpingen 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Tholey 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Freisen  

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule St. 

Wendel 

- Privates kath. Arnold-Janssen-Gymnasium 

- Gymnasium Wendalinum St. Wendel 

- Förderschule Lernen mit Sonderpädagogischem 

Förderzentrum Oberthal 
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Regionalverband SB
37%

Landkreis 
Neunkirchen

10%
Landkreis Saarlouis

21%

Saarpfalz-Kreis
17%

Landkreis St. Wendel
8%

Landkreis Merzig-
Wadern

7%

Verteilung der Unterrichtsprojekte in den  Landkreisen

Kreis Merzig-Wadern (10 Schulen) 

- Grundschule Losheim - Bachem-Britten 

- Grundschule Merzig - Kreuzberg 

- Grundschule Merzig – Besseringen 

- Grundschule Dreiländereck der Gemeinde Perl 

- Grundschule Wadern - Lockweiler 

- Grundschule Weiskirchen 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Mettlach-

Orscholz 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Losheim am See 

- Hochwaldgymnasium Wadern 

- Peter-Wust-Gymnasium  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispielhaft für die ausgedehnte Verteilung der Unterrichtsprojekte auf die Landkreise ist für das Schuljahr 2013/2014 eine 

Saarlandkarte auf der folgenden Seite eingefügt, auf der die Projektorte gekennzeichnet sind.
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       Schuljahr 2013/14 

       Unterrichtsprojekte WS/T 

Elternabende WS 

Pädagogische Tage WS 

Unterrichtsprojekte GS/T 

Elternabende GS 

Pädagogische Tage GS 

  Förderschule     

 

 

 

 

Quelle: http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Saarland_karte_neu.png 
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4. Fortbildungen und Informationsveranstaltungen 

 

a. 8 Pädagogische Tage (6 weiterführende Schulen, 2 Grundschulen) 

 Chancen und Risiken des Internet (Robert-Schuman-Gymnasium, SLS, Albert-Einstein-Gymnasium, VK, Gesamtschule 
Ludweiler, VK) 

 Internet für Ihre Einrichtung / Medientechnik (Konzeption)  

 Kreativer und produktiver Umgang mit Computerspielen in der Grundschule (Konzeption)  

 Medienerziehung und Digitale Fotografie (Ludwigsgymnasium SB) 

 Medienerziehung, Soziale Netzwerke (GeS Orscholz ) 

 Schlaumäuse-Seminar als Kooperation zwischen Kindergarten und Grundschule (inkl. Projektberatung) 

 Medienkompetenz (Marienschule SB) 

 Trickbox- und Hörspielworkshop (Turmschule Dudweiler) 

 
 
 

b. 49 Fortbildungen für Pädagog/inn/en (meist in Kooperation mit LPM und ILF) 

 13 x Herstellen eines Trickfilms mit der Trickbox  – ein medienpädagogisches Projekt 

 6 x Videotechnik für Pädagog/inn/en  
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 2 x Kreativer und produktiver Umgang mit Computerspielen in der Grundschule / 2 x Denk- und Logikspiele am 
Computer  

 4 x Schlaumäuse  

 3 x Digitale Fotogestaltung: Einsatz im Unterricht (in Kooperation mit dem ILF)  

 3 x Saarkids – Die Jugendverkehrsschule für Soziale Netzwerke  

 3 x Pilotprojekttage Medienprojekte für die Kita 

 2 x Der Computer als pädagogisches Multitalent: Lernen, spielen, gestalten  

 2 x Internet-ABC: Projektideen für den Unterricht  

 2 x Computer- und Interneteinsatz in Ihrer Einrichtung  

 Internetangebote für Ihre Einrichtung  

 Theaterräume medial gestalten 

 Internauten  

 Faszination Web 2.0  

 Netzrecherche mit Experten - Kinderseiten im Netz  

 Filmkurs für Lehrer/innen 

 An die Tablets, fertig los – Bildbearbeitungsworkshop  
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c. 75 Elternabende / 

Elterninformationsveranstaltungen 

- Johannes-Kepler-Gymnasium, Lebach 

- Grundschule Rastpfuhl  

- Max-Planck-Gymnasium SLS  

- Gesamtschule Ludweiler 

- Grundschule Eschberg 

- Grundschule Dudweiler-Süd  

- Mühlbachschule, Schiffweiler: Internet für 

Elternsprecher 

- Beratungsstelle Hochbegabung Dillingen  

- Grundschule Burbach-Füllengarten 

- Odilienschule (Grundschule) 

- Grundschule Max-Ophüls, SB 

- Kath. Kinderhort St. Johann, SB  

- GeS Mettlach-Orscholz  

- Hochwaldgymnasium  

- Albert-Einstein-Gymnasium VK  

- GS Deutschherren  

- ERS Kirkel-Limbach  

- GeS Ludweiler 

- Grundschule Neunkirchen  

 

 

- ERS Nalbach 

- Nikolaus-Groß-Schule, Lebach 

- ERS In den Fliesen, SLS 

- ERS Riegelsberg 

- Illtal-Gymnasium 

- Albert-Schweitzer-Gymnasium, Dillingen 

- Gymnasium am Rotenbühl  

- Grundschule St. Ingbert Süd  

- Grundschule Nohfelden 

- Grundschule Am Ordensgut SB 

- Grundschule Saarbrücken - Eschberg 

- Grundschule Neunkirchen - Furpach 

- Grundschule Ottweiler - Lehbesch  

- Grundschule St. Wendel - Bliesen 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Heusweiler 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Schwalbach 

- Hochwaldgymnasium Wadern (2 Elternabende) 
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- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Nalbach 

(2 Elternabende) 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Ottweiler  

- Gymnasium am Steinwald, Neunkirchen  

- Priv. Gymnasium Johanneum Homburg  

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Überherrn 

- Freie Waldorfschule Saar-Pfalz, Bexbach 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Spiesen-

Elversberg  

- Gymnasium am Schloss 

- Grundschule Ottweiler - Lehbesch  

- Grundschule Blieskastel - Am Würzbacher Weiher 

(Internet-ABC-Siegel) 

- Grundschule Friedrichsthal – Bildstock (Internet-ABC-

Siegel) 

- Grundschule Saarbrücken - Dudweiler-Süd (Internet-

ABC-Siegel) 

- Grundschule Saarlouis – Fraulautern (Internet-ABC-

Siegel) 

- Grundschule Riegelsberg – Lindenschule (Internet-

ABC-Siegel) 

- Grundschule Losheim (Internet-ABC-Schule) 

- Grundschule Merzig – Besseringen (Internet-ABC-

Schule) 

- Grundschule Saarbrücken - St. Arnual 

(Computerspiele) 

- Grundschule Saarbrücken – Scheidt (Internet-ABC-

Siegel) 

- Grundschule Tholey - Hasborn-Dautweiler (Internet-

ABC-Siegel) 

- Grundschule Merchweiler (Internet-ABC-Siegel) 

- Robert-Schuman-Gymnasium Saarlouis 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Schwalbach 

- Christian-von-Mannlich-Gymnasium, Homburg 

- Gymnasium am Krebsberg, Neunkirchen  

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Überherrn 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Marpingen 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Saarbrücken-

Rastbachtal 

- Priv. Gymnasium Johanneum Homburg  

- Ludwigsgymnasium Saarbrücken (2 Veranstaltungen) 
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- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule 

Blieskastel 

- Nikolaus-Groß-Schule, Lebach 

 

 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Wadgassen 

- Willi-Graf-Gymnasium, Saarbrücken 

- Gemeinschaftsschule/Gesamtschule Riegelsberg 

- Gemeinschaftsschule/Erweiterte Realschule Saarlouis 

- Marienschule Saarbrücken 
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5. Ausblick 

 

Nach 5 erfolgreichen Schuljahren kehrte der abgeordnete Grundschullehrer Thomas Schulgen mit voller Stelle an seine Schule 

zurück, um dort die Leitung kommissarisch zu übernehmen. Seine Nachfolgerin ist Silke Weiten. 

Im Schuljahr 2014/2015 werden insbesondere die beiden Projekte „Internet-ABC-Siegel“ und „mobipaed@Schule“ fortgesetzt 

und weiterentwickelt. 

 

Internet-ABC-Siegel 

Folgende saarländische Grundschulen haben die Siegelbedingungen im laufenden Schuljahr 2014/2015 bereits erfüllt: 

o Grundschule Mettlach-Langwies 

o Grundschule Mandelbachtal - Erfweiler-Ehlingen (Arnold-Rütter-Schule) 

o Grundschule St. Ingbert - Rischbachschule  

o Grundschule Losheim - Bachem-Britten 

o Grundschule Bexbach – Frankenholz Schillerschule) 

Gemeinsam mit dem Ministerium für Bildung und Kultur soll das Projekt ausgebaut werden und insbesondere die 

Nachhaltigkeit in den Schulen gestärkt werden. Hat z.B. eine Grundschule in vier aufeinanderfolgenden Schuljahren das 

Internet-ABC-Siegel erreicht, erhält sie das Siegel „Saarländische Internet-ABC-Schule“ auf unbefristete Zeit. Ein weiterer 
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Anreiz wird durch die mögliche Profilierung der Schule gesetzt. Wünschenswert wäre eine Verankerung des Internet-ABC-

Siegel-Projekts z.B. im Rahmen eines Mediencurriculums der Schule.  

 

mobipaed@Schule 

Immer mehr Schülerinnen und Schüler verfügen immer früher über ein eigenes Smartphone oder Tablet. Während die 

technische Handhabung sich ihnen schnell erschließt und „angesagte“ Programme und Links sich unter Gleichaltrigen rasch 

verbreiten, fehlen ihnen häufig Hinweise auf kreative Programme (z.B. zur Erstellung von Trickfilmen) oder zu nützlichen 

Dienstleistungs-Apps. Auch Schule und Elternhaus sind oft noch überfordert mit der konstruktiven Begleitung und Anleitung 

ihrer Kinder bei der Nutzung von Smartphone-Apps und Tablet-Angeboten. Der Einsatz von Smartphones zu Erreichung von 

Lehr- und Lernkompetenzen wird daher momentan noch eher marginal realisiert. Gemeinsam verfolgen LMS und 

Bildungsministerium daher das Ziel, in zunehmenden Maße auf die vorhandenen Ressourcen der Schülerinnen und Schüler 

zu unterrichtsgebundenen Zielen zu setzen (Stichwort BYOD). Statt der von einigen Schulen praktizierten 

Ablehnungshaltung (Handyverbot) nachzugeben, sollen Lehrkräfte wie Schülerinnen und Schüler zur zweckgebundenen, 

kompetenten Nutzung befähigt werden. Hierzu gehört auch das aktive, kreative Produzieren von Inhalten (z.B. Videos zur 

Dokumentation von experimentellen Naturwissenschaftsvorgängen, sportlichen Idealbewegungsabläufen oder Lets play-

Videos zur kritischen Auseinandersetzung mit sprachlichen Ausdrucksweisen im Internet) in Ergänzung des Konsumierens 

von Medieninhalten mit mobilen Endgeräten.  

Das Ziel des Projekts mobipaed@Schule bleibt damit nach wie vor aktuell. 
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Ein Großteil der Tätigkeit der zur LMS abgeordneten Lehrkräfte beruht auf kompetenter Beratung der Schulen (Lehrkräfte, 

Schulsozialarbeiter sowie Elternvertretungen). Der Bezug zur Praxis im Schulalltag sowie die auf eigener Erfahrung beruhenden 

Erkenntnisse aus dem Medienbereich werden von den anfragenden Schulen sehr geschätzt. 

Die sich meist an die Beratung anschließende Koordination von Unterrichtsprojekten an den Schulen bleibt modellhaft, d.h. im 

Idealfall kann die Lehrkraft von den Erfahrungen mit Medienarbeit in ihrer Klasse dergestalt profitieren, dass sie anschließend 

selbst Medienprojekte mit ihren Klassen durchführt. 

Eine Fortsetzung der bundesweit einmaligen Kooperation zwischen der LMS und dem Ministerium für Bildung und Kultur wird 

daher zur Ergänzung der saarländischen Aus- und Fortbildungseinrichtungen angestrebt. 
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